
BiNe – Bisexuelles Netzwerk e. V. fordert Dich auf, zur Wahl zu gehen! 

Geh wählen! 

Hier ein PDF von dieser Seite:	 https://www.bine.net/sites/default/files/Sachsen_Auswertung.pdf

Hier die reinen Fragestellungen an die Parteien:	 https://www.bine.net/sites/default/files/Sachsen_Fragen.pdf

Hier die Antwort der SPD:	 https://www.bine.net/sites/default/files/Sachsen_SPD.pdf

Hier die Antwort der Linken:	 https://www.bine.net/sites/default/files/Sachsen_Linke.pdf

Hier die Antwort der FDP:	 https://www.bine.net/sites/default/files/Sachsen_FDP.pdf

Hier die Antwort der Piraten:	 https://www.bine.net/sites/default/files/Sachsen_Piraten.pdf

Keine Antwort der CDU

Keine Antwort der Grünen

Keine Antwort der Freien Wähler

Keine Antwort der Tierschutzpartei, von Die Partei, der BüSo, der Partei der Vernunft, der Blauen Partei, der ÖDP,  

der Humanisten und der Partei für Gesundheitsforschung.

Die AfD, die NPD und der Aufbruch deutscher Patrioten wurden nicht angefragt, da diese Parteien menschenrechtsfeindliche 

Einstellungen vertritt, eine Gefahr für die Demokratie ist und LSBTI*-Rechte einschränken will. Im Übrigen hat die AfD bei allen 

vorherigen Wahlprüfsteinen nicht geantwortet.

Die KPD wurde auch nicht angefragt.

Bisexuelle Wahlprüfsteine zu den Landtagswahlen Sachsen 2019
Überblick



SPD Die Linke FDP Piraten

1
Bisexuelle Sichtbarkeit in der 
Gesellschaft stärken

2 Unterstützen von Coming-outs

3
Unterstützung von bisexuellen 
Jugendlichen

4
Aufklärung über Bisexualität in 
der Schule

5 Schutz vor „besorgten Eltern“

6
Konkrete Initiative zu bisexueller 
Sichtbarkeit

7 Forschung zu Bisexualität

8
Konsequenzen für LSBTI*-
feindliche Politiker_innen

9 Schutz vor Hasskriminalität

10 Blutspenden von Bi-Männern

11 Trans*-Rechte

12 Kampf gegen Rechtsextremismus

13 Kampf gegen Klimawandel

Erläuterung der Symbole

 sehr gut

 gut

 nun ja

 nein

 geht gar nicht

Bisexuelle Wahlprüfsteine zu den Landtagswahlen Sachsen 2019
Fragen – Auswertung



Bisexuelle Wahlprüfsteine zu den Landtagswahlen Sachsen 2019
Zusammenfassung

Die Bewertung der Fragen ist natürlich subjektiv.

Leider haben viele Parteien nicht geantwortet.

Die Antworten der Linken überzeugen in jedem einzelnen Punkt. Lediglich wird der Begriff „IDAHIT“ (der die Bisexuellenfeindlichkeit nicht 

enthält) statt „IDAHOBIT“ benutzt, aber dies ist wirklich eine Kleinigkeit.

Die Antworten der Piraten können aber auch klar überzeugen.

Bei der FDP gibt es dagegen ein paar mehr Abstriche, bei manchen Antworten wird nicht klar, wie die gute Absicht nun genau umgesetzt 

werden soll. Allerdings wird das Angebot gemacht, konkret zusammenzuarbeiten. Das ist natürlich positiv.

Die Antwort der SPD zum Thema „Besorgte Eltern“ kann begeistern: Sie haben nämlich zitiert, was sie der „Demo für alle“ im Wahlprüf-

stein geantwortet haben. Hier bestehen sie klar Stellung gegen diese menschenrechtsfeindliche, gefährliche Gruppierung. Im Weiteren 

gibt es mal konkrete Antwort, mal zusammengefasste schwammige. Sehr unerfreulich ist, dass nicht einmal das Wort „bisexuell“ fällt, 

was an die CDU Bremen erinnert. Das könnte man als „bisexual erasure“ werten. Oder es liegt nur an der Knappheit der Zeit beim 

Antworten.

Andere Quellen

Wir empfehlen zum Abgleich die Wahlprüfsteine des LSVD:	 https://sachsen.lsvd.de/landtagswahl-2019/

Grüne führen hier in der LSBTI*-Freundlichkeit, dicht gefolgt von Linken und SPD, schließlich FDP. Weit abgeschlagen sind die CDU und 

natürlich die AfD.

Schließlich sollte jede wahlberechtigte Person sich mal mit dem Wahlomaten auseinandergesetzt haben:  

https://www.wahl-o-mat.de/sachsen2019/


